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Geistliches Wort 

Gedanken zur Jahreslosung 2024 
 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“  
1. Kor. 16,14 (Einheitsübersetzung) 

 
„Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen!“  

1. Kor. 16,14 (Lutherübersetzung) 
 
In seinem langen Brief an die Korinther ringt der Apostel Paulus um die 
„Geheiligten in Christus Jesus, die berufenen Heiligen“ – so spricht er die 
Korinther eingangs an. Er ist in Sorge um sie, weil so vieles im Argen liegt in 
ihrer Gemeinde, weil manche von ihnen die rechte Spur verloren haben oder 
mindestens in Gefahr stehen, sie zu verlieren. Er kritisiert und ermahnt sie 
deswegen hart in seinem Brief. Vor allem aber malt er ihnen die Liebe Gottes 
vor Augen und erinnert sie an die große Gnade, die sie erfahren haben.  
 
Es ist ein langer Brief geworden, der Paulus einiges an Kraft abverlangt 
haben wird. Dann kommt er zum Schluss, er teilt ihnen noch seine 
Reisepläne mit und endet mit vielen Grüßen. Und selbst in diesen letzten 
Zeilen bricht es plötzlich noch einmal aus ihm heraus: „Wachet, steht im 
Glauben, seid mutig und seid stark! Alle eure Dinge lasst in der Liebe 
geschehen!“ Die Übersetzung der Lutherbibel spricht mich hier mehr an: 
Nicht nur, „was ihr tut“, sondern „alle eure Dinge“ sind darin eingeschlossen, 
alle Gaben, alle Erkenntnisse. So wie Paulus vorher, in seinem „Hohelied der 
Liebe“ ihnen geschrieben hat: „Und wenn ich prophetisch reden könnte und 
wüsste alle Geheimnisse und alle Erkenntnis und hätte allen Glauben, so 
dass ich Berge versetzen könnte, und hätte die Liebe nicht, so wäre ich 
nichts.“  
 
Wie schnell wird das Wort Liebe, gerade auch im kirchlichen Kontext, zu 
einer matten Floskel. Bei Paulus dagegen verliert es alles Gefällige, es wird 
kantig, kann weh tun.   
Am Schluss ermahnt Paulus die Korinther noch einmal, mutig und stark im 
Glauben zu bleiben und „alle Dinge“ in der Liebe „geschehen“ zu lassen.  
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Geistliches Wort 

Fast flehentlich erinnert Paulus sie an die unfassbare Liebe, die Jesus 
Christus uns am Kreuz erwiesen hat. Selbst am Schluss ist es seine 
eindringlich Bitte, sich diese Liebe zu vergegenwärtigen: Stellt euch unter 
das Kreuz, höre ich ihn sagen. Setzt euch dieser Liebe aus. Lasst es 
geschehen, dass sie euch prägt, euch imprägniert, dass sie alle eure Dinge 
und Wege bestimmt. Und dann hört auf mit den Spaltereien, erkennt die 
Irrwege, die zu gehen man euch einflüstert, und bleibt bei der Wahrheit. 
Lasst euch verwandeln von der Kraft des Evangeliums.  
 
Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen. Das ist kein moralisches, 
floskelhaftes „Seid lieb zueinander“, hier wird Nächstenliebe nicht zum frei 
verfügbaren Artikel, den ich mir aufsetzen kann wie eine Maske. Alle Dinge 
lasst geschehen in Liebe. Das ist Trost, das ist auch radikale Zurechtweisung, 
das ist Hinführung zur erlösenden Botschaft von Jesus Christus. Denn nur 
seine Liebe begrenzt meine Eigenliebe. Nur seine Liebe macht es möglich, 
mich und den Nächsten als „berufene Heilige“ zu sehen und zu verstehen. 
 
Mit herzlichen Grüßen, 
Pastor Hinrich Brandt 
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Gemeindevorhaben 

 

Zweite Gemeindeversammlung  
Im Namen des Kirchenvorstands berufe ich hiermit die zweite 
Gemeindeversammlung ein für Sonntag, den 10. März 2024, nach dem 
10.00 Uhr Gottesdienst. Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 

(1) Eröffnung+Abstimmung der Tagesordnung 
(2) Pfarramtsbericht 2023 
(3) Kassenbericht 2023 
(4) Kassenprüfungsbericht u. Entlastung der Rendantin 
(5.) Haushaltsplan 2024 
(6.) Wahlen 
(6.1) Kassenprüferwahl 
(6.2) Wahl der Delegierten für die Bezirkssynode 2025 
(7.) Anträge 
(8) Gemeindevorhaben/Termine2024 
(9) Arbeitssicherheit 
(10) Verschiedenes                                                        P. Hinrich Brandt 

 

Kirche und Garten  
Für Samstag, 16. März 2024, ab 9.00 Uhr ist der gemeindliche 
Frühjahrsputz geplant. Alle, die helfen können, sind hiermit herzlich zur 
Mitarbeit aufgerufen, um unsere Kirche, unsere Gemeinderäume, unser 
Außengelände schön her zu richten und um sich mit allen anderen Helfern 
an einem leckeren (späten) Frühstück zu laben. 
 

Gemeindebegegnung mit unserer Nachbargemeinde Jabel 
Eine Gemeindefahrt nach Jabel. Dies war die Idee eines Gemeindegliedes, 
die vom Vorstand positiv aufgegriffen wurde.  Pfr. Brandt nahm mit Pfr. 
Hans-Hermann Holst, dem Pfarrer unserer Nachbargemeinden Schwerin 
und Jabel Kontakt auf. Der Vorschlag stieß in Jabel auf Gegenliebe.  
Die Gemeinde Jabel hat uns nun eingeladen für Sonntag, 16. Juni 2024.  
Ob die Gemeinde Schwerin, die zum gleichen Pfarrbezirk gehört auch, dazu 
kommt, war bei Drucklegung dieses Gemeindebriefes noch nicht klar.  
Die Gemeinde-Begegnung beginnt um 10.30 Uhr mit dem Gottesdienst; 

anschließend ist gemeinsames Mittagessen, gemütliches Beisammensein 

und Kaffeetrinken geplant. Alle Gemeindeglieder und Gäste unserer 

Gemeinde sind herzlich eingeladen, bei dieser Gemeindefahrt nach Jabel 

(Jabeler Dorfstr. 1, 16909 Heiligengrabe) mitzukommen und dabei zu sein. 

Gefahren wird in Privat-PKW’s.   
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Quelle: https://www.diebibel.de/fileadmin/user_upload/Downloads/Komm_mal_mit_mir_Palmsonntag.pdf 
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Unsere Gottesdienste 

Tag Datum Sonntag Greifswald Stralsund 

So 25.02.2024 

Reminiszere 

(2. Sonntag d. 

Passionszeit) 

A 09.30 Uhr 
14.30 Uhr 

B+A 

Mi 28.02.2024 Passionsandacht 18.45 Uhr  

So 03.03.2024 

Okuli 

(3. Sonntag d. 

Passionszeit) 

B+A 09.30 Uhr  

Mi 06.03.2024 Passionsandacht 18.45 Uhr  

So 10.03.2024 

Lätare 

(4. Sonntag d. 

Passionszeit) 

A 

10.00 Uhr 

 

 

Mi 13.03.2024 Passionsandacht 18.45 Uhr  

So 17.03.2024 

Judika 

(5. Sonntag d. 

Passionszeit) 

A 

09.30 Uhr 

 
14.30 Uhr 

B+A 

Mi 20.03.2024 Passionsandacht 18.45 Uhr  

So 24.03.2024 

Palmarum 

(6. Sonntag d. 

Passionszeit) 

A 09.30 Uhr  

Do 28.03.2024 Gründonnerstag A 18.00 Uhr  

Fr 29.03.2024 Karfreitag PGD 09.30 Uhr  

Sa 30.03.2024 Osternacht  20.00 Uhr  

So 31.03.2024 Ostersonntag A 10.00 Uhr  

Mo 01.04.2024 Ostermontag A  09.30 Uhr 

So 07.04.2024 
Quasimodogeni-

ti „Weißer So.“  

(1. So. n. Ostern) 
LGD 

09.30 Uhr 
 

So 14.04.2024 

Miserikordias 
Domini 

„Hirtenso.“ 
(2. So. n. Ostern) 

LGD 

09.30 Uhr 
  

(Kollekte: Sozial- 
diakon. Hilfsfond 

SELK) 
 

(Lektor:  
Gero Krenz) 

(Lektor:  
Johannes  

Thiemann) 

(Kollekte:  
Luth.- Theol. 
Hochschule) 

+ Gemeinde- 
versammlung 
& Mittagessen 
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Zeichenerklärung: 
A       =  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl                       
PGD  =  Predigtgottesdienst 
LGD  =  Lektorengottesdienst 
B       = Beichtfeier      

 

Unsere Gottesdienste 
 

Tag Datum Sonntag Greifswald Stralsund 

So 21.04.2024 
Jubilate 

„Jauchzet“ 
(3. So. n. Ostern) 

A 
10.00 Uhr 

  

So 28.04.2024 
Kantate„Singet“ 
(4. So. n. Ostern) 

A 09.30 Uhr 
14.30 Uhr 

B+A 

So 05.05.2024 
Rogate „Bittet“ 
(5. So. n. Ostern) 

B+A 09.30 Uhr  

Do 09.05.2024 
Christi 

Himmelfahrt 
A 09.30 Uhr  

So 12.05.2024 
Exaudi „Höre“ 
(6. So. n. Ostern) 

A 
10.00 Uhr 

 
 

So 19.05.2024 Pfingstsonntag B+A 10.00 Uhr  

Mo 20.05.2024 Pfingstmontag A  09.30 Uhr 

So 26.05.2024 Trinitatis A 09.30 Uhr  

So 02.06.2024 
1. Sonntag nach 

Trinitatis 
PGD 09.30 Uhr 

 

So 09.06.2024 
2. Sonntag nach 

Trinitatis 
A 09.30 Uhr 

14.30 Uhr 

B+A 

So 16.06.2024 
3. Sonntag nach 

Trinitatis 
 

Gemeindefahrt nach Jabel 
10.30 Uhr 

So 23.06.2024 
4. Sonntag nach 

Trinitatis 
B+A 09.30 Uhr  

So 30.06.2024 
5. Sonntag nach 

Trinitatis 
A 09.30 Uhr 

14.30 Uhr 

B+A 

So 07.07.2024 
6. Sonntag nach 

Trinitatis 
A 09.30 Uhr  

So 14.07.2024 
7. Sonntag nach 

Trinitatis 
  

Parochialgodi 

14.30 Uhr 
 

(Adresse Stralsund: 
Lutherkirche 
Alte Richtenberger Str. 87) 

   

(Pfr. i.R. Lienhard  
Krüger) 

 

(Kollekte: Jugendarbeit  
  im Kirchenbezirk) 

(Kollekte:  
Diasporawerk) 

+ Kirchweihgedenken 

+ Kaffee- 
  trinken 
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Aus Kirche und Gemeinde                                                                             International 

30 Jahre Internationaler Lutherischer Rat 
SELK-Bischof Voigt in Wittenberg geehrt 

 

Wittenberg, 4.11.2023 - selk - Im Festgottesdienst anlässlich des 30-jährigen 
Bestehens des Internationalen Lutherischen Rates (ILC) am 14. Oktober 
wurde Prof. Dr. Klaus Detlev Schulz (Fort Wayne/USA) in der St. 
Marienkirche zu Wittenberg als Generalsekretär des ILC eingesetzt. Als 
Liturg fungierte der ILC-Vorsitzende Dr. Juhana Pohjola, Bischof der 
Evangelisch-Lutherischen Missionsdiözese Finnlands, der auch die 
Einführung von Schulz vornahm. Der scheidende Generalsekretär des ILC, 
Prof. i. R. Dr. Timothy C.J. Quill (Fort Wayne/USA), predigte im 
Jubiläumsgottesdienst.  
Im Rahmen des Gottesdienstes wurde auch Pfarrer Dr. Wilhelm Weber, 
früher in Südafrika tätig, durch Präses Dr. Matthew Harrison von der 
Lutheran Church-Missouri Synod (LCMS) offiziell als Pfarrer der International 
Lutheran Society of Wittenberg (ILSW) eingesetzt, die das International 
Lutheran Centre in der Alten Lateinschule in Wittenberg betreibt. Zu ILSW 
gehören sowohl die LCMS als auch die deutsche Selbständige Evangelisch-
Lutherische Kirche (SELK). 
Die Jubiläumsfeierlichkeiten des ILC wurden am Nachmittag des 14. Oktober 
mit einer Grundsatzrede von Rev. Dr. Robert Bugbee, ehemaliger Präsident 
der Lutheran Church-Canada und derzeitiges Mitglied des ILC-Vorstands, 
fortgesetzt. Bugbee erinnerte an die Motivation der früheren Reformatoren, 
"dass die Kirche sich der ewigen Erlösung der Menschen widmen muss. Der 
wahre Schatz der Kirche ist das heilige Evangelium der Herrlichkeit und 
Gnade Gottes. Das muss der Herzschlag dessen bleiben, was wir predigen 
und wie wir glauben und leben. Es muss der Herzschlag bleiben, auch wenn 
über 500 Jahre vergangen sind, seit Luthers Reformation den Schatz erneut 
freigelegt hat. Es muss der Herzschlag derjenigen bleiben, die nach uns 
kommen, solange die Welt besteht." 
Es sei dieselbe "grundlegende Überzeugung gewesen, die 1952 Vertreter 
konfessionell lutherischer Kirchen in der norddeutschen Stadt Uelzen 
zusammenbrachte", fuhr er fort, "um eine Reihe theologischer Konferenzen 
zu initiieren, die Jahrzehnte später in die formelle Gründung des 
Internationalen Lutherischen Rates mündeten." Bugbee zeichnete 
anschließend die Entwicklung des ILC im Laufe der Jahrzehnte nach, die  
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 Aus Kirche und Gemeinde                                                                             International 

schließlich 1993 zur Neuorganisation der International Lutheran Theological 
Conference - wie sie damals hieß - in International Lutheran Council in 
Antigua, Guatemala, führte. 
Seitdem, so Bugbee, hat sich das ILC zu einer wichtigen Stimme für 
konfessionelle Lutheraner auf der ganzen Welt entwickelt. Er stellt 
Nachrichten, Informationen und Ressourcen bereit wie öffentliche 
Stellungnahmen und die Unterstützung der theologischen Ausbildung in den 
Mitgliedskirchen und ist am ökumenischen Dialog beteiligt.  
Bugbee lehnte eine Haltung ab, die zu allem und jedem, was die Menschen 
glauben und tun wollen, "Ja" sagt. "Es kann nicht unsere Art sein, die 
apostolische Verkündigung der Buße und Vergebung durch das Leben, den 
Tod und die Auferstehung Christi außer Acht zu lassen und uns stattdessen 
den Schwerpunkt auf den Klimawandel, die Verschleierung der biblischen 
Unterscheidung zwischen Mann und Frau oder auf Anpassung der Botschaft 
der Kirche an die sich ständig ändernden politischen und sozialen Agenden 
zu legen." - "In einer lutherischen Kirche ist etwas schiefgelaufen", bemerkte 
der Referent weiter, "wo Gottes Volk nicht dazu aufgerufen wird, seine 
Sünden zu bereuen und seine Freude in Christus zu finden, der sein Leben 
gab, um Vergebung zu erkämpfen und die Seinen zu Gott zu führen. Darum 
müssten sich die Lutheraner immer stärker der Heiligen Schrift verschreiben, 
wie auch den lutherischen Bekenntnissen als wahre und treue Zeugen dieses 
Wortes Gottes." 
 
Zum Abschluss lenkte Bugbee die Aufmerksamkeit auf die Ehrung zweier 
Führungskräfte, die in der jüngsten Geschichte des ILC eine wichtige Rolle 
gespielt haben: den scheidenden ILC-Generalsekretär Timothy Quill und den 
ehemaligen Vorsitzenden des ILC, Bischof Hans-Jörg Voigt D.D. von der SELK. 
Der Vorsitzende des ILC, Juhana Pohjola, wandte sich einzeln an jeden dieser 
Geistlichen und hob deren Beitrag zum Wachstum des ILC und seines 
Wachstums zu einer starken Stimme des konfessionellen Luthertums 
weltweit hervor, zu der er geworden ist. Anschließend überreichten Pohjola 
und Bugbee Bischof Voigt und Prof. Quill jeweils eine Plakette zur Würdigung 
ihrer Verdienste. 
Weiter standen regionale Perspektive auf die heutige Arbeit des ILC im 
Mittelpunkt; dabei ging es auch um die Frage, wie diese Arbeit in der Zukunft 
aussehen könne. Präses George Samiec von der Evangelisch-Lutherischen  
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Aus Kirche und Gemeinde                                                                              International 

Kirche Englands stellte fest, dass die europäische Region in letzter Zeit 
besonders besorgt sei über das Wiederaufflammen bewaffneter Konflikte 
und zunehmender politischer Spannungen zwischen europäischen 
Nationen. Die Frage, wie Kirchen nicht nur auf den Konflikt, sondern auch 
aufeinander reagieren, erhalte eine neue Bedeutung, betonte er, da sich 
Mitgliedskirchen in Ländern befinden können, die auf entgegengesetzten 
Seiten dieser Konflikte stehen.  
Erzbischof Joseph Ochola Omolo von der Evangelisch-Lutherische Kirche 
Kenias erörterte einige der Herausforderungen, mit denen Lutheraner in 
Afrika und anderen Entwicklungsregionen im Allgemeinen konfrontiert sind: 
nämlich den Druck externer Organisationen, die Kirchen Finanzmittel und 
Zuschüsse anbieten, aber das Festhalten dieser Kirchen an der Autorität der 
Heiligen Schrift untergraben. Aus diesem Grund lobte Omolo den Fokus des 
ILC auf die Stärkung der Seminarausbildung und der Ausbildung kirchlicher 
Mitarbeiter. Als Ergebnis dieser Arbeit sagte er: "Ich sehe, dass die Zukunft 
des konfessionellen Luthertums in Afrika immer stärker wird." Und diese 
Stärke zeigt sich heute in der wachsenden Zahl der ILC-Mitgliedskirchen in 
Afrika. 
Präses Alceu Alton Figur von der Evangelisch-Lutherische Kirche Paraguays 
sprach über das Wachstum und die starke Gemeinschaft des 
lateinamerikanischen Luthertums. Er stellte beispielsweise fest, dass die 
Region bei der Umstrukturierung des ILC in einen Rat im Jahr 1993 sieben 
kirchliche Körperschaften als Mitglieder gezählt habe, heute seien es elf. 
Und die Zusammenarbeit zwischen den Kirchen in der Region - zum Beispiel 
in der Seminarausbildung - führt zu einer immer fruchtbareren 
Missionsarbeit im Ausland. Dieser missionarische Impuls sei selbst eine 
Folge der Missionsarbeit konfessionell lutherischer Missionare in 
Lateinamerika vor einem Jahrhundert.  
Abschließend brachte Präses Harrison eine nordamerikanische Perspektive 
in die Überlegungen ein. "Es ist eine verzweifelte Zeit in der westlichen 
Gesellschaft", sagte er und benannte die Herausforderungen der heutigen 
Zeit. Aber auch dies kann zu größerer Einheit in der Kirche führen, wenn 
konfessionelle Lutheraner lernen, diesen Herausforderungen gemeinsam zu 
begegnen. Obwohl es im Westen Herausforderungen gibt - zum Beispiel 
sinkende Zahlen an Theologiestudenten -, stellte er fest, dass die 
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Aus Kirche und Gemeinde                                                                              International                           
 

Zusammenarbeit zwischen ILC-Mitgliedskirchen den Kirchen hilft, 
gemeinsam stark zu sein. Er bemerkte, dass Brasilien damit begonnen habe, 
einige seiner Seminarabsolventen in die Vereinigten Staaten zu schicken - 
ein Beweis sowohl für den missionarischen Eifer der brasilianischen Kirche 
als auch für die Notwendigkeit in den Vereinigten Staaten, wachsenden 
Einwanderergemeinden mit Pfarrern zu versorgen.  
Wenn der ILC in die Zukunft blicke, so Präses Harrison, so gelte ein 
Schwerpunkt der kooperativen Art und Weise der Zusammenarbeit, die 
einzigartigen Stärken proaktiv anzuerkennen und sie überall dort einsetzen, 
wo Bedarf besteht. "Wir müssen die einzigartigen Fähigkeiten des ILC 
erkennen", sagte er - Ressourcen wie theologische Ausbildungskapazitäten, 
Sprachkenntnisse und mehr - "und sie auf spezifische Situationen vor Ort 
anwenden." 
Am Ende der Jubiläumsfeierlichkeiten veröffentlichte der ILC eine neue 
Erklärung, in der er sein Bekenntnis zur Autorität der Heiligen Schrift 
bekräftigte, unabhängig von den sich ändernden ethischen Einstellungen der 
heutigen Gesellschaften. ILC-Vorsitzender Pohjola verlas die Erklärung mit 
dem Titel "Den Glauben mit unerschrockenem Herzen bekennen". -  "Wir 
erwarten von den Kirchen der ILC und ermahnen die Kirchen, die nicht dem 
ILC angehören, dass sie die ethischen Maßstäbe, wie sie in der Heiligen 
Schrift offenbart ist, bewahren, bekennen und in die Tat umsetzen", heißt es 
in dem Dokument. Die Erklärung bekräftigt die unerschütterliche 
Verpflichtung des ILC, "dass die Heilige Schrift nicht nur die Lehre, sondern 
auch das Leben und die Moral der Kirche leitet". In der Erklärung wird 
insbesondere das Festhalten des ILC an der historischen christlichen Lehre 
zu Fragen des menschlichen Lebens hervorgehoben, aber auch Stellung 
genommen zur Ehe, zur menschlichen Sexualität, zur zwischenkirchlichen 
Gemeinschaft, zur Ordination und mehr.  
Die Erklärung kann in englischer Sprache hier heruntergeladen werden:  
 
https://ilconline.wpenginepowered.com/wp-content/uploads/2023/10/ILC-30th-
Anniversary-Statement-Final.pdf    
 
 Quelle: selk-news vom 4.11.2023 

 

 
 
 

https://ilconline.wpenginepowered.com/wp-content/uploads/2023/10/ILC-30th-Anniversary-Statement-Final.pdf
https://ilconline.wpenginepowered.com/wp-content/uploads/2023/10/ILC-30th-Anniversary-Statement-Final.pdf
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Kalender - Vorschau  

Vorschau 2024: 
 

01.03.-02.03.: Bezirkssynode in Berlin-Wilmersdorf,                               

(Nassauische Str. 17) 

10.03. (Jahres-)Gemeindeversammlung, nach dem 10.00 Uhr 

Gottesdienst 

16.03. Frühjahrsputz, 09.00 Uhr 

12.05.:  Kirchweihgedenktag, 10.00 Uhr Gottesdienst 

22.07.-26.07.: Corpus Christi, Internationale kirchliche Veranstaltung für 

junge Erwachsene in Lutherstadt Wittenberg 

31.08.-01.09.: „Gemeinsam glauben“ – Lutherische Tagung in der SELK für 

Erwachsene aller Altersstufen in Erfurt 

 

 

Pfarrer – Abwesenheit: 
 

Pfarrer Brandt ist abwesend: 

vom 12.02. bis 14.02.2024 (Theologische Kommission) sowie vom 29.02. bis 

02.03.2024 (KBZ-Pfarrkonvent u. KBZ-Synode) dienstlich und 

vom 15.02. bis 18.02.2024 sowie vom 05.04. bis 21.04.2024 im Urlaub. 

 

Pfarramtliche Vertretung hat: 

vom 12.02.-18.02.2024 Pfr. Hans-Hermann Holst aus Schwerin 

Tel.-Nr.: 0385 - 56 87 61, Mobil: 0160 8595220 

vom 05.04.-07.04.2024 Pfr. Hinrich Brandt (Mobil: 01520 4785693) 

vom 08.04.-21.04.2024 Pfr. Kirsten B. Schröter aus Bernau 

Tel.-Nr.: 03338 - 709 49 61, Mobil: 0179 6977681 
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Gemeindeveranstaltungen 

 

Kirchenvorstandssitzung: Sa. 24.02.2024, 09.00 Uhr 

Bibelstunde:   dienstags 18.30 - 19.30 Uhr 

(20.02., 05.03., 19.03., 23.04., 14.05., 

28.05., 11.06., 25.06., 16.07.) 

Christenlehre:   mittwochs, 16.00 Uhr (bei Buchwalds) 

    donnerstags, 15.30 Uhr (mit Joline Mix) 

Kreis junger Erwachsener: jeden 1. Freitag im Monat, 18.00 Uhr 

    (01.03., 05.04., 03.05., 07.06., 05.07.) 

Gesprächskreis Stralsund: Termine von 19.00 – 20.30 Uhr, Lutherkirche 

Stralsund (Alte Richtenberger Str. 87) 

  (07.03., 04.04., 16.05., 13.06., 18.07.) 

Posaunenchor:  montags, 17.30 - 18.30 Uhr 

    → nach Absprache 

Hauskreise:   nach Absprache          
 

 

 

Gemeinde - gemeinsame - Zeit:  

 

(Jahres-)Gemeindeversammlung: So. 10.03.2024, 
                  nach 10.00 Uhr Gottesdienst, 
                 anschl. gemeinsames Mittagessen 
 
Frühjahrsputz:            16.03.2024, 09.00 Uhr, mit Frühstück 
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Impressum 

Altlutherische Gemeinde 

„St. Otto von Bamberg“ 

in der Selbständigen Evangelisch 

Lutherischen Kirche 

(SELK) 

Pestalozzistraße 2 
17489 Greifswald 

www.selk-greifswald.de 

  

Pfarrer Hinrich Brandt    Rendantin 

Telefon: 03834 / 500422    Anke Buchwald 

E-Mail: greifswald@selk.de     Telefon: 03834 / 822016 

 

Bankverbindung      Redaktion & Gestaltung 

Greifswald SELK-Gemeinde    Pfarrer Brandt, 

Postbank Hamburg     Margret Wetzker, 

IBAN: DE83 2001 0020 0211 2232 08    Johannes Thiemann 

BIC: PBNKDEFF 

 
 
Widerspruchsrecht zur Veröffentlichung personenbezogener Daten/Fotografie: 
 

Wenn Sie nicht möchten, dass (Amtshandlungen) Fotos, die ihre Person betreffen, im Gemeindebrief 
veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. Bitte teilen Sie Ihren 
Widerspruch der Redaktion mit (postalisch oder als E-Mail). Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und 
eine Veröffentlichung unterbleibt. Selbstverständlich können Sie es sich jederzeit überlegen und den 
Widerspruch zurückziehen. 

 


